
So soll das Ergebnis  aussehen.

Ansicht von oben

2.Maße  an der Gratlinie antragen.

Rote Seite

Grüne Seite

1.Gratlinie antragen
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Gratsparren am Holz antragen



Angegeben sind die wahren Winkel
auf der Holzoberkante
(Waageriss am AlphaWinkel)

3.Winkel auf Oberseite antragen

4.Hexenwinkel und Senkelwinkel antragen

Antragen am Treffpunkt mit Außenkante 
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5.Backenschmiegen unten und Abgratungslinie antragen

6.Waagerechte Kervenoberkante antragen

Mass

Mass

Durchgezogen: an Holzaußenkante
Gestrichelt: an Gratlinie

Von der Abgratungslinie  ab entlang Senkel antragen
Anschließend Waageriss an Unterseite

Seite 3



Verstichmaß

Ums Verstichmass waagerecht
zurück messen

Ursenkel antragen.
Verstichmass waagerecht zurückmessen.
Ergebnis muss vorhandener Senkel sein,
auf der Höhe der Abgratungslinie.
Von Treffpunkt Ursenkel Außenkante Holz 
um Mass aus 6.(=senkrechtes Obholz) nach
unten messen.
Ergebnis muss Kerbenoberkante sein.

6.Kerve mit Ursenkel kontrollieren

Ursenkel
(=Mass aus 2. winkelrecht
nach außen,dann Senkel 
antragen)

Senkrechtes Obholz

Trifft Abgratlinie
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